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Festliche Herbststimmung
slowUp Zürichsee mit Wetterglück

Der 20. slowUp Zürichsee, der au-
tofreie Erlebnistag am Zürichsee, 
war bei bestem Herbstwetter ein 
voller Erfolg.
Am vergangenen Sonntag konnten 
die Teilnehmer des 20. slowUp Zü-
richsee die autofreie Route fernab der 
Hektik und des alltäglichen Strassen-
verkehrs erleben. Von 10.00 bis 17.00 
Uhr gehörte die Strasse entlang des 
Zürichsees der Gemächlichkeit, frei 
von Leistungssport und motorisier-
tem Verkehr. Hans Länzlinger, OK-
Präsident slowUp Zürichsee, Peter 
Zahner, CEO ZSC Lions und Philippe 
Zehnder, Gemeindepräsident Erlen-
bach eröffneten das grossartige Fest 
der Langsamkeit in Erlenbach. Zum 
dritten Mal seit der ersten Ausgabe 
führte der Anlass wieder bis nach Zü-
rich. Ab diesem Jahr soll die Strecke 
nun wieder jedes Jahr bis Zürich 
führen.
Auf der 42 Kilometer langen slowUp-
Route zwischen Zürich, Meilen, Rap-
perswil-Jona und Schmerikon waren 
rund 30’000 Menschen mit Velos, In-
line-Skates, Kickboards oder zu Fuss 
anzutreffen. Sie bewegten sich mit 
eigener Muskelkraft fort und genos-
sen das sonnige Herbstwetter entlang 
des Zürichsees. Das Interesse, beson-
ders von Familien, zeigt, dass dem 
Anlass auch in der 20. Durchführung 
Wohlwollen entgegengebracht wird. 

Der slowUp hat sich in der Region 
Zürichsee etabliert und entspricht ei-
nem grossen Bedürfnis. 
In Meilen wurde nicht nur beim offi-
ziellen Festplatz bei der Badi Dorf-
meilen gefeiert, wo es neben etlichen 
Verpflegungsmöglichkeiten auch Kon- 
zerte der «Fun Connection» oder eine 
Runde auf dem Kinderkarussell zu 
geniessen gab, sondern entlang der 
ganzen Strecke. Beim Löwen gab es 
feines vom Grill, in Obermeilen bei 
Schwarzenbach Weinbau weissen Suu-

ser und Fischchnusperli von der Fi-
scherei Grieser und bei der Fuhrhal-
terei an der Grenze zu Uetikon gab‘s 
Glacé, feines vom Grill und coole 
Drinks. Das OK des slowUp Zürichsee 
ist zufrieden mit dem Anlass und freut 
sich sehr darüber, dass dieser ohne 
grössere Zwischenfälle über die Bühne 
gegangen ist. Die Durchführung des 
slowUp Zürichsee wäre nicht mög -
lich, ohne das grosse Engagement der 
natio nalen und regionalen Sponsoren. 
Ihnen und insbesondere allen Hel -

fern sowie Behörden und allen zwölf 
Gemeinden entlang des rechten Zü-
richseeufers gebührt ein herzliches 
Dankeschön. 
Ebenfalls bedankt sich das OK slowUp 
Zürichsee bei allen Anrainern entlang 
der slowUp-Strecke für ihr Verständ-
nis und das Wohlwollen, das dem An-
lass entgegengebracht wird. 

/zvg/maz

Schon kurz nach Eröffnung des slow-Up füllte sich die Seestrasse. Foto: MAZ

CHF 5 RABATT
auf deine nächste Pizza 

im Napulé Meilen. 

Gültig bis Ende Mai 2026
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil 
zu vermieten – 
Ideal für 
Handwerksbetrieb

Mietobjekt: Gewerberaum im Erdgeschoss
Lage: Mehrgenerationensiedlung Burkwil in 
lebendigem Quartier in Obermeilen

Raumkonzept: Dieser einzigartige Gewerbe-
raum in der Mehrgenerationensiedlung Burkwil 
in Obermeilen bietet auf 83.9 m² eine offene 
Einteilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerksbetriebe eignet. Zudem können 
Aussenflächen mitgenutzt werden. 

Eckdaten im Überblick:
–  Hauptnutzfläche: 83.9 m² (offene Einteilung)
–  WC: 3.6 m²
–  Keller: nach Absprache
– Aussenflächen: zur Mitnutzung
–  Parkplatz: 1 Abstellplatz in der Tiefgarage 

(separat zu mieten)
–  Jährliche Miete: CHF 250 pro m² Haupt-

nutzfläche
–  Bezug: voraussichtlich Ende 2025

Das Besondere:
Der Raum eignet sich besonders für Handwerks- 
betriebe, die ihre Arbeit auch für die Nach- 
barschaft sichtbar machen möchten. Ideal für 
jemanden, der gerne mit offener Tür arbeitet 
und Einblick gibt, was im Inneren entsteht. Der 
Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verantwortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Teil einer lebendigen Gemein-
schaft zu werden, die den Austausch und das 
gemeinsame Miteinander fördert.

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen: info@stiftung-burkwil.ch 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Bezugskote:
±0.00 = + 435.00 m ü. M.

Haus F (OKFB EG = +0.10)

Grundriss Erdgeschoss
Baugesuch - 1. Projektänderung

Plan N°:Datum / gez. / gepr.:

Format:Massstab:
118_33_F 605.6

03.10.2022 / cfr / jso1:100

Architektur 

Duplex Architekten AG

 

Forchstrasse 58, 8008 Zürich, T 044 275 2080, mail@duplex-architekten.ch

Baumanagement 

GMS Partner AG 

 

Postfach 177, 8058 Zürich, T 041 43 816 50 58, info@gmspartner.ch

Bauingenieur 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66
Gebäudetechnik  HLKS 

Gerber + Partner Haustechnik GmbH

Pfarrain 4a, 8604 Volketswil, T 044 826 08 00, info@gp-haustechnik.ch

Landschaftsarchitektur 

Müller Illien Landschaftsarchitekten

 

Wengistrasse 31, 8004 Zürich, T044 240 30 50, mail@muellerillien.ch

Gebäudetechnik Elektro 

R+B engineering AG

Pfingstweidstrasse 102, 8005 Zürich, T 043 521 83 10, barth@rbeag.com

Bauphysik, Akustik & Lärmschutz Braune Roth AG

 

Hausacherstrasse 42, 8122 Zürich, T 058 852 20 20, a.roth@brauneroth.ch
Brandschutzexperten 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66

Werkleitungen 

blesshess AG

 

Steghofweg 2, 6005 Luzern, +41 41 260 88 33, info@blesshess.ch

Zürich, den 03. Oktober 2022

Bauherrschaft 

Stiftung Burkwil

Stiftung Burkwil
c/o arwisa GmbH, Chamerstrasse 172, 6300 Zug

Korrespondenzadresse:

Stiftung Burkwil, Projektbüro, Schulhausstrasse 6, 8706 Meilen, T +41 44 545 08 90, info@stiftung-burkwil.ch

Projektverfasser 

Duplex Architekten AG
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil in 
Obermeilen zu ver-
mieten – Ideal für 
stilles Gewerbe

Der Gewerberaum liegt im Erdgeschoss beim 
Dorfplatz in Burkwil.

Er bietet auf 84 m² (plus WC) eine offene
Ein teilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerks- / Gewerbebetriebe eignet. 

Nettomiete CHF 1750.– / Monat (exkl. NK) 
Bezug ab Februar 2026 oder nach Vereinbarung.

Der Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verant wortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. 

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen und eine Besichtigung:
info@stiftung-burkwil.ch

Immunsystem
Für mein

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. 
Lesen Sie die Packungsbeilage.
A.Vogel AG, Roggwil TG.

Echinaforce® Forte zur 
Steigerung der 
körpereigenen Abwehr. 
Aus frischem Roten 
Sonnenhut.

Leidenschaft für Pflanzen

Jetzt
vorbeugen!

Doppelte ProBon, Freitag, 10. Oktober 2025

Gratis Laubabfuhr: 6. Oktober 2025 bis 29. Dezember 2025
jeweils am Montag gemäss Abfallkalender – Bitte stellen Sie ungedeckte Sammelbehälter bei 
Regenwetter erst am Morgen des Sammeltages nach draussen.
• in separaten, glattwandigen Behältern/Grüngutsäcken (keine Plastiksäcke verwenden) • Gewicht bis max. 20 kg
• üblicher Standplatz wie bei der Grüngut-/Kehricht-Abfuhr Tiefbauabteilung

 Reservieren Sie
 sich die slowUp-Daten 2012

 22.04.2012  Ticino         
 29.04.2012  Murtensee       
 06.05.2012  Werdenberg-Liechtenstein     
 20.05.2012  Schaffhausen-Hegau      
 03.06.2012  Valais         
 10.06.2012  Solothurn-Buechibärg      
 17.06.2012  Hochrhein        
 24.06.2012  Jura         
 01.07.2012  Vallée de Joux       
 08.07.2012  la Gruyère        
 05.08.2012 Fêtes de Genève       
 19.08.2012  Seetal         
 26.08.2012  Bodensee Schweiz      
 02.09.2012  Mountain Albula       
 09.09.2012  Emmental-Oberaargau      
 16.09.2012  Basel-Dreiland       
 23.09.2012  Zürichsee       
 30.09.2012 Schwyz-Swiss Knife Valley    

 

Nationale 
Hauptsponsoren

Nationale 
Sponsoren

Zürichsee

Weitere Bilder Seite 3

Aus dem Gemeindehaus

Resultate der 
Abstimmungen 
vom Sonntag, 

28. September 2025

Engagement für die 
Suizidprävention

meilen
Leben  am Zür i ch see

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

IHR SPEZIALIST FÜR 
BADMÖBEL NACH MASS

22079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   422079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   4 06.12.22   11:1606.12.22   11:16

« Testen bei 
den Besten »

Winterthur & Meilen
spiri.ch

Kontaktieren Sie uns  
telefonisch  

044 923 88 33

Aus dem Gemeindehaus

Abstimmungen und Wahl 
am Sonntag, 14. Juni 2026

Veranstaltungen  
im Mai 2026

Sonniges 25. Sportcamp 
auf der Allmend
Fussball, Team-Challenge oder Judo?

Das Sportcamp in der ersten Früh-
lingsferienwoche feierte dieses Jahr 
seine 25. Saison. Es ist ein Angebot 
an alle Kinder der Schule Meilen, 
fünf Tage lang auf der Allmend et-
was zu erleben. Über 100 Kids hat-
ten wieder absolut de Plausch.
Genau 105 Mädchen und Buben ver-
brachten die Zeit vom 20. bis und mit 
24. April gemeinsam bei Sport und 
Spiel. Das Konzept ist einfach: Von 
Montag bis Freitag dürfen sie auf der 
Allmend und im Hallenbad in ver-
schiedene Sportarten «hineinschnup-
pern» und dabei neue Disziplinen 
kennenlernen oder auch bestehende 
Fähigkeiten ausbauen. Die meisten 
Teilnehmer sind typischerweise Erst- 
bis Viertklässler, es kommen aber auch 
Ältere bis hinauf in die Oberstufe ins 
Sportcamp.

Neue Sportarten kennenlernen
Jedes Kind wählte aus den zehn Ange-
boten drei aus, auf die es besonders 
«gluschtig» oder neugierig war. Ein 
motiviertes und engagiertes Team 
von rund zwei Dutzend qualifizierten 
Traininsgleiterinnen und -leitern er-
möglichte den Kids dann pro Diszi-
plin drei Halbtage lang neue Erfah-
rungen und Erlebnisse in der Gruppe. 
Klassische Sportarten wie Fussball, 

Basketball, Schwimmen, Leichtathle-
tik, Judo, Unihockey und Mountainbi-
king wurden ergänzt um Schach, Thea-
tersport und Team-Challenge. Gerade 
die Team-Challenge, die von der Ju-
gendarbeit betreut wurde, war bei den 
Kleineren sehr beliebt – hinter dem 
coolen Namen verstecken sich Spiel-
klassiker wie Versteckis, Stafettenlauf, 
Kreisspiele oder auch mal ein «Eile 
mit Weile» drinnen am Tisch.
«Insgesamt verteilen sich die Kinder 
jeweils erstaunlich gleichmässig auf 
die zehn Disziplinen», sagte Werner 
Hürlimann, der das Sportcamp vor 25 
Jahren ins Leben gerufen hat und die-

ses Jahr wieder einmal für die Tages-
begleitung zuständig war. 
Wer spielt, bekommt Hunger: Zum 
Zmittag wurden von den rund 20 frei-
willigen Helfern die von der Ober-
meilemer «Fuhrhalterei» frisch zube-
reiteten fertigen Mahlzeiten serviert. 
Und zum Dessert gab es etwas Süsses, 
gesponsort von der «Delica».

Ehemalige werden Trainingsleiter
Was Werner Hürlimann besonders 
freut: «Mittlerweile engagieren sich 
auch ehemalige Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Sportcamps als Trai-
ningsleiter und geben so ihre Freude 

und ihr Wissen an die Jüngeren wei-
ter.» Das Camp steht unter dem Patro-
nat der Schule Meilen, um die Organi-
sation und Vorbereitung gemeinsam 
mit der Schulverwaltung kümmerte 
sich Valery Schuller.
Den Abschluss bildete am Freitag nach 
dem Mittagessen das Teamfoto im 
Sonnenschein. Übrigens: Das Wetter 
war die ganze Woche durch prächtig – 
«es hätte nicht besser sein können für 
unseren Zweck», fand Werner Hürli-
mann. Hoffentlich ist auch bei der 26. 
Ausgabe im nächsten Jahr wieder so 
viel Wetterglück dabei.

/ ka / whü

Gruppenbild am Ende einer spielerisch-sportlichen Woche: Die Kinder, Trainingsleiter, Helfer und Organisatoren verabschieden 
sich.� Foto: zvg

Wollbijou ist nach Meilen umgezogen!

Wir feiern die Neueröffnung – kommen Sie vorbei!
Am Samstag, 2. Mai von 10.00 bis 16.00 Uhr
mit Disco Wildcat und Speis & Trank im Festzelt. 

Neu in Meilen!

Eröffnungsfeier

am 2. Mai

Wollbijou GmbH, Schulhausstrasse 5, 8706 Meilen
Tel. 044 911 04 58 / 076 530 80 80, www.wollbijou.ch

 Offene Weinkeller
Weindegustation & Beizli
30. April und 1. Mai 2022
ab 11.00 Uhr
Wir heissen Sie herzlich willkommen.

Heiri Bolleter Weinbau (nur Sonntag) 

www.bolleter-weinbau.ch

Weingut Hasenhalde  
www.hasenhalde.ch

Schwarzenbach Weinbau  
www.schwarzenbach-weinbau.ch

Schnorf Weinbau 
www.schnorf-weinbau.ch
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Offene Weinkeller
Weindegustation & Beizli
1., 2. & 3. Mai 2026 
ab 11.00 Uhr

Wir heissen Sie herzlich willkommen.

Heiri Bolleter Weinbau (Freitag) 
www.bolleter-weinbau.ch

Weingut Hasenhalde (Freitag, Samstag, Sonntag)
www.hasenhalde.ch

JET (Freitag, Samstag, Sonntag)
www.jetwein.ch

Schwarzenbach Weinbau (Freitag, Samstag, Sonntag)
www.schwarzenbach-weinbau.ch

Schweiz. Natürlich.

WIR SIND STOLZ, DEN
LEICHTATHLETIKCLUB MEILEN
ZU UNTERSTÜTZEN.

Auto-Graf AG
Kompetenz und Nähe

Seestrasse 941, 8706 Meilen
autograf.ch / 044 924 24 24

En Guete!
Facetten unserer  

Esskultur
Bis 4.10.2026

Sa + So, 14 – 17 Uhr

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

IHR SPEZIALIST FÜR 
BADMÖBEL NACH MASS

22079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   422079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   4 06.12.22   11:1606.12.22   11:16

Training mit Humor, Herz, Wissen
und Verstand. Und mit positiver
Verstärkung!  

HUNDETRAINING   

Kompetentes

www.hundhoch2.ch

Trainingsplätze in Meilen und Stäfa

Rheinschlucht statt Beugenbach-
tobel: Willkommen im Meilener 
Haus in Obersaxen!

www.meilenerhaus.ch
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	 Veranstaltungskalender 
      Mai 2026

  1. Fr Offene Weinkeller 2026, bis 3.5. Div. Weinbauern

Tag der offenen Gewächshaustüren Raschle, Seestrasse 897

11.00 1.-Mai-Veranstaltung der SVP/BGB Ammann Gartenbau

14.00 1.-Mai-Feier der SP Jürg-Wille-Saal

  2. Sa 10.00 Brockenstube Frauenvereine offen Schulhausstrasse 2

  4. Mo 09.00 Café Grüezi International, + 11./18.5. Bau, Kirchgasse 9

19.15 CompiTreff EPD, + 5.5., 9.45 Uhr Treffpunkt

  6. Mi 14.30 Senioren-Nachmittag Martinszentrum

18.30 Podium: Nachhaltigkeits-Initiative Jürg-Wille-Saal

18.30 Ökumen. Taizé-Friedensgebet ref. Kirche Meilen

18.30 Elternabend «Mehrsprachig aufw.» KiZ Leue

  7. Do 19.00 Infoveranst. «KEZO Ersatzneubau» Hirschensaal, Hinwil

19.30 Lesung mit Joel Adank Bibliothek

  8. Fr 7.30 Wuchemärt, jeden Freitag Dorfplatz

11.30 Alzheimer-Gipfeltreffen, j. Freitag Platten

14.00 Repair Café, + 9.5., 10.00 Uhr Treffpunkt

  9. Sa 17.30 Konzert Singing Sparrows und MGV Jürg-Wille-Saal

10. So 17.00 Konzertshow «Mr. Evergreen» Tertianum

11. Mo Tag des offenen Dojos Dojo Allmend

12. Di 17.00 Brockenstube Frauenver. offen, + 26.5. Schulhausstrasse 2

14. Do 06.00 RUZ – Rund um dä Zürisee Zürichsee

09.45 Auffahrtsgottesdienst ref. Kirche Meilen

10.30 Eucharistiefeier z. Christi Himmelfahrt kath. Kirche Meilen

15. Fr 16.00 Podium mit Benedikt Weibel Tertianum

18. Mo 14.00 Gschichtestund, + 23.5. Bibliothek

14.30 Generationennachmittag Treffpunkt

20. Mi 14.00 Führung Ausstellung «En Guete!» Ortsmuseum

19.30 Wochentag im Kopf ausrechnen Schälehuus

24. So 09.45 Pfingstgottesdienst ref. Kirche Meilen

10.30 Eucharistiefeier zu Pfingsten kath. Kirche Meilen

17.00 Messe in h-Moll Vokalensemble ref. Kirche Meilen

17.00 Konzert «Nuit d’Espagne» Tertianum

26. Di 14.00 Leue-Träff mit Erzählstunde KiZ Leue

27. Mi 15.00 Kunstvortrag «Berühmte Maler …» Tertianum

19.30 Delica AG – Erfolgsgesch. voller Genuss Ortsmuseum

28. Do 08.05 SfS-Wanderung Bahnhof Meilen

14.00 Strick- und Häkeltreff Treffpunkt

29. Fr Springkonkurrenz, bis 31.5. Reitnlage Pfannenstiel

31. So 09.45 Konfirmation 1 ref. Kirche Meilen

10.30 Erstkommunion kath. Kirche Meilen

Der Veranstaltungskalender wird monatlich veröffentlicht.  
Detaillierte Infos zu den einzelnen Veranstaltungen auf www.meilen.ch          

Schiesstage in Meilen 2026
Obligatorisches Bedingungsschiessen
Donnerstag	 7. Mai	 18.15 – 20.00 Uhr� 300 m / 25 m
Freitag	 10. Juli	 18.00 – 20.00 Uhr� 300 m
Samstag	 22. August	   9.30 – 11.30 Uhr� 300 m
Samstag	 29. August	   8.30 – 11.30 Uhr� 300 m
Samstag	 29. August	   9.30 – 11.30 Uhr� 25 m

Eidgenössisches Feldschiessen
Donnerstag	 7. Mai	 16.30 – 18.15 Uhr� 300 m / 25 m
Freitag	 29. Mai	 18.00 – 20.00 Uhr� 300 m
Samstag	 30. Mai	   9.30 – 11.30 Uhr� 300 m / 25 m

Weitere Schiesszeiten können der Webseite des Schützenvereins 
www.schuetzenverein-meilen.ch entnommen werden.

Gemeindeverwaltung Meilen

Bauprojekte
Bauherrschaft: Frank und 
Viviane Hofmann-Brunner, 
Bergstrasse 79, 8707 Ueti-
kon am See. Projektverfas-
ser: Pfister Schiess Tropeano 
& Partner Architekten AG, 
Staubstrasse 15, 8038 Zürich:
(erneute Ausschreibung) In-
standsetzung historisches 
Wohnhaus mit Vergrösse-
rung der Einliegerwohnung 
bei Vers.-Nr. 819, Kat.-Nr. 
12676, Gruebstrasse 2, 8706 
Meilen, W 1.8

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus- 
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn-
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustel-
lung des baurechtlichen Ent-
scheides können innert der 
gleichen Frist schriftlich bei 
der örtlichen Baubehörde 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauherrschaft: Politische Ge-
meinde Meilen, Dorfstrasse 
100, 8706 Meilen. Projekt-
verfasser: Politische Gemein-
de Meilen, Dorfstrasse 100, 
8706 Meilen:
Anpassungen Erdbeben-
massnahmen und Erstellung 
Solaranlage auf Flachdach 
(aufdach-Installation) beim 
hist. Feuerwehrgebäude 
bei Vers.-Nr. 1268, Kat.-Nr. 
11875, Bruechstrasse 7, 8706 
Meilen, Oe

Die ausgeschriebenen Bau-
gesuche können während 
zwanzig Tagen auf eAufla-
geZH (https://portal.ebauge-
suche.zh.ch) digital einge-
sehen werden. Die digitale 
Einsichtnahme auf e-Auf-
lageZH ist nur während der 
Dauer der Planauflage mög-
lich. Die physische Planein-
sicht bei der Hochbauabtei-
lung Meilen wird nicht mehr 
angeboten. Begehren um 
Zustellung des baurecht-li-
chen Entscheides können in-
nert der gleichen Frist digital 
über die eAuflage Plattform 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Re-kurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

Abstimmungen und Wahl
Gemäss Beschlüssen der zuständigen Behörden finden am 

Sonntag, 14. Juni 2026 

in Meilen folgende Abstimmungen und folgende Wahl statt:

Eidgenössische Vorlagen 
–	 Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltig-

keitsinitiative)» 
–	 Änderung vom 26. September 2025 des Bundesgesetzes 

über den zivilen Ersatzdienst (Zivildienstgesetz, ZDG)

Kantonale Vorlagen 
–	 Änderung vom 15. September 2025 der Verfassung des  

Kantons Zürich (Vertretung von Kantonsratsmitgliedern)
–	 Kantonale Volksinitiative «Wohneigentum wieder ermöglichen 

(Wohneigentums-Initiative)»
–	 A. Kantonale Volksinitiative für mehr günstige und gemein-

nützige Wohnungen («Wohnungsinitiative»)
	 B. Gegenvorschlag des Kantonsrates vom 17. November 2025
–	 A. Kantonale Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen schützen. 

Leerkündigungen stoppen (Wohnschutz-Initiative)»
–	 B. Gegenvorschlag des Kantonsrates vom 17. November 2025
–	 Kantonale Volksinitiative «Stopp Prämien-Schock: Für eine 

automatische Entlastung bei den Krankenkassenprämien»

Kommunale Wahl  
–	 2. Wahlgang Präsidium Rechnungsprüfungskommission für die 

Amtsdauer 2026 – 2030 

Gemeindeverwaltung Meilen

Die Möglichkeit zur persönlichen Stimmabgabe besteht in 
der Woche vor dem Urnengang während den ordentlichen 
Öffnungszeiten am Schalter der Einwohnerdienste sowie am 
Abstimmungssonntag von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gemeinde-
haus.

Die Bestimmungen betreffend die Stellvertretung an der 
Urne können Sie den Angaben auf dem Stimmrechtsausweis 
entnehmen.

Falls Sie brieflich abstimmen:
Stimmzettel ausfüllen, in separates Stimmzettelcouvert 
legen, dieses zukleben und mit unterschriebenem Stimm-
rechtsausweis zurücksenden. Zustellung mit B-Post beachten. 
Sie können das Antwortcouvert auch in den Gemeindebrief-
kasten werfen (letzte Leerung am Abstimmungssonntag um 
10.30 Uhr).

Beerdigungen
Fischer, Edith Doris

von Glarus Nord GL + Zürich ZH, 
wohnhaft gewesen in Meilen 
mit Aufenthalt im Haus Wä-
ckerling, Uetikon am See. Ge-
boren am 27. September 1939, 
gestorben am 26. April 2026.

Sigg, Susanne

von Kleinandelfingen ZH + 
Meilen ZH, wohnhaft gewe-
sen in Meilen, Wampflenstras-
se 7. Geboren am 27. April 1951, 
gestorben am 26. April 2026.Inserate aufgeben 

info@meileneranzeiger.ch
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Freitag, 1. bis Sonntag, 3. Mai: 
Tag der offenen Gewächshaustüren bei RASCHLE in Meilen

Blumen- und Pflanzenliebhaber zieht es Anfang Mai an die Seestrasse 897 in Meilen: 
Vom 1. bis 3. Mai lädt das Team von Markus Raschle zum «Tag der offenen Gewächshaustüren» ein.

Seit Anfang dieses Jahres führt Markus Raschle die traditionsreiche Gärtnerei Blumen 
Klaus weiter – inklusive Blumengeschäft direkt an der Seestrasse. Dabei wurde einiges 
erneuert, während Bewährtes bewusst erhalten blieb. Nun führt der Betrieb erstmals 
einen Tag der offenen Türen durch. 

An drei Tagen haben Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, in aller Ruhe durch 
die Gewächshäuser und weitläufigen Freilandanlagen zu schlendern. Zahlreiche Mit­
aussteller sowie erfahrene Pflanzenprofis aus dem Team stehen für Fragen bereit und 
sorgen für einen abwechslungsreichen, informativen Einblick in die Welt der Pflanzen.

Ein besonderes Highlight ist der zeitgenössische Künstler Ralf Abati, der vor Ort seine 
neuesten Werke präsentiert. Auch kulinarisch hat der Anlass einiges zu bieten: 
Eine gemütliche Festwirtschaft mit Grillstand lädt zum Verweilen ein.

Mitaussteller
❜ 1. & 2. Mai Urbangardening Shop – Kinder können gratis Samenkugeln basteln 
❜ 1. – 3. Mai Andrin Garzoni – Experte für Terrassen­ und Innenbegrünung 
❜ 1. – 3. Mai Ralf Abati – zeitgenössischer Maler, Zeichner, Airbrush & Plastiker
❜ 1. – 3. Mai Ester Monaco – Käse aus Gambarogno (TI) 
❜ 2. Mai Montamare – Weindegustation 
❜ 2. Mai Pasitovivelo, Manuela Nieves – Empanadas 
❜ 3. Mai Resailing, Sandra Hänni – Taschen & Accessoires aus Segeln 
❜ 3. Mai Dodo Meroni – Naturprodukte aus eigener Herstellung 

Raschle Meilen, Seestrasse 897, 8706 Meilen, Tel. 044 923 02 47, www.raschle.info
Öffnungszeiten 1. bis 3. Mai: Freitag, 1. Mai: 11.00 – 17.00 Uhr, Samstag, 2. Mai: 7.30 – 16.00 Uhr, Sonntag, 3. Mai: 11.00 – 17.00 Uhr

Gebäudeheizungen verursachen in 
der Schweiz rund ein Drittel der 
CO₂-Emissionen. Wer heute seine 
Heizung erneuert, leistet deshalb 
einen entscheidenden Beitrag auf 
dem Weg zu einer klimaneutralen 
Schweiz bis 2050.
Am 14. und 15. April folgten in Maur 
und Erlenbach rund 300 Interessier-
te einer Einladung der Energieregion 
Pfannenstil – hauptsächlich Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentü-
mer, die noch mit Gas, Öl oder elekt-
risch heizen. Auf den Anlässen 
bekamen sie Alternativen präsen-
tiert: Wärmepumpen, die Energie aus 
Boden und Luft holen, Pelletsheizun-
gen oder auch Fernwärme. 
Als Teil der Energieregion Pfannenstil 
hat sich die Gemeinde Meilen für die 
gelungenen Anlässe engagiert. Dort 
wurde auch darüber informiert, dass 
Meilen, der Kanton und der Bund 
den Wandel mit Energieberatungen 
unterstützen und dass Förderungen 
existieren. Ferner war zu erfahren, 
dass sich eine neue Heizung nicht iso-
liert betrachten lässt. Vor dem Einbau 
sollte die Gebäudehülle auf Wärme-

verluste geprüft und optimiert wer-
den.
Der dritte und letzte Anlass mit ähn-

lichem Programm findet am 24. Sep-
tember in Oetwil am See statt.
Informationen über die Energiestadt 

Gold Meilen, Beratungsmöglichkeiten 
und finanzielle Förderungen  gibt es 
online unter www.meilen.ch/energie-

stadtmeilen.ch – weitere Anlaufstellen 
sind www.erneuerbarheizen.ch und 
www.energiefranken.ch

Alternativen zu Gas-, Öl- oder Elektroheizung
Erneuerbar heizen

Umweltfreundlich heizen: Der Informationsabend in Erlenbach war gut besucht.� Foto: zvg
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Ratgeber

Ein kurzer Einkauf, ein schneller 
Termin – und der Hund bleibt «nur 
kurz» im Auto zurück. 
Was viele unterschätzen: Bereits bei 
milden Aussentemperaturen kann sich 
der Innenraum eines Fahrzeugs in we-
nigen Minuten stark aufheizen, und 
selbst ein leicht geöffnetes Fenster oder 
ein Parkplatz im Schatten bieten kaum 
Schutz. Ausserdem kann ein im Schat-
ten abgestelltes Auto schon nach kurzer 
Zeit in der prallen Sonne stehen.  

Gefahr eines Hitzschlags
Für im Auto zurückgelassene Tiere 
wird diese Situation schnell lebensge-
fährlich. Sie können ihre Körpertem-
peratur durch Hecheln nur begrenzt 
regulieren, und es droht die akute 
Gefahr eines Hitzschlags, der im 
schlimmsten Fall den qualvollen Tod 
des Tieres zur Folge hat.  
Ein Tier lässt man im Sommer nie-
mals im Auto zurück – auch nicht für 
«nur fünf Minuten». Am besten ge-
schützt sind Tiere im Sommer, indem 
Sie zu Hause in einer kühlen, sicheren 
Umgebung bleiben dürfen.

Langsam abkühlen
Überhitzte Tiere müssen langsam (!) ab-
gekühlt werden und gehören schnellst-
möglich in tierärztliche Behandlung!
In der kostenlosen Broschüre «Erste 
Hilfe für Hund und Katze» erfahren 
Tierhalter, welche Schritte sie im Not-
fall unternehmen sollten, um dem 
Tier zu helfen: susyutzinger.ch/shop/
produkt/broschuere-erste-hilfe-fu-
er-hund-und-katze� / sust

Schon fünf Minuten 
sind zu viel

Willkommen in 
der Begegnungs-
zone
Jetzt haben wir sie doch: die Begeg-
nung in der Zentrumszone von Mei-
len. Vor etwa sieben Jahren haben die 
Stimmberechtigten das Projekt einer 
Begegnungszone in der Dorfstrasse 
(mit Tempo 20 und Fussgängervor-
tritt) abgelehnt. Was ich hingegen als 
Busfahrer des Alterszentrums Platten 
seit dem Umbau erlebe, ist die fast 
perfekte Begegnungszone. 
Schade nur, dass einige Fussgänger 
jetzt meinen, in einer Fussgängerzone 
herumzuspazieren. Mit Vortritt statt 
Vorsicht. Dank Tempo 30 nehmen es 
die Autofahrerinnen und Autofahrer 
meist gelassen – und mit der nötigen 
Vorsicht.
Im Unterschied zu den zu Fuss Ge-
henden verhalten sich dafür viele 
Autofahrende wie auf einem Park-
platz, wo Autotüren nach Belieben ge-
öffnet werden dürfen, das Ein- oder 
Aussteigen beliebig Zeit in Anspruch 
nehmen darf und ebenso natürlich 
das Parkieren selbst. 
Die zulasten der Fahrbahn sehr gross-
zügigen Parkplätze laden geradezu  
ein zu spontanem, eher unsorgfälti-
gem Parkieren, oft auch entgegen der 
Fahrtichtung. Die Markierung findet 
dabei wenig Beachtung, und nicht sel-
ten ragt ein Fahrzeugheck in die Fahr-
bahn.
Trotzdem: Die Stimmung in der deut-
lich aufgewerteten Dorfstrasse ist 
meist friedlich und ruhig, eben ver-
kehrsberuhigt, und das ist erfreulich. 
Leider gilt dies nicht immer für die 
Stimmung in den Bussen (der Linien 
921 und 922). Diese stecken manch-
mal im Stau, weil Parkieren halt seine 
Zeit braucht. Und diese Zeit fehlt den 
Fahrgästen, die zeitnah die S-Bahn 
erreichen müssen.

Urs Michel, dipl. Arch. ETHZ, 
Planer FSU, Mobilitätsexperte 

EnergieSchweiz, Meilen

Leserbrief

Am 10. April ist Nelly Hasler-Hausam-
mann 93-jährig gestorben. Sie hat 
sich in unterschiedlichen Aufgaben 
für die Meilemer Kultur sehr verdient 
gemacht.
1978 zogen Andreas und Nelly Hasler 
mit ihren beiden Söhnen Felix und 
Martin von Zürich nach Feldmeilen. 
Damit begann ein neuer Lebensab-
schnitt: Meilen wurde zur neuen Hei-
mat. Die Nähe zum Zürichsee genoss 
Nelly im Horn oder in der Badi Feld. 
Sie und ihr Mann fühlten sich mit 
Meilen sehr verbunden, so dass sie 
2004 das Meilemer Bürgerrecht er-
warben. Die Identifikation mit ihrer 
Wohngemeinde bewies Nelly auch 
mit ihrem Engagement in der Aus-
übung von vielen Milizaufgaben.
Während den 1980er-Jahren bewähr-
te sie sich als Leiterin der für ganz 
verschiedene Freizeit-Kurse verant-
wortlichen Schälehuus-Kommission.
1988 übernahm sie von Christoph 
Blocher das Präsidium der Mittwoch-
gesellschaft, das sie bis 1994 ausübte. 
In ihre Ära fiel zum Beispiel das Jubi-
läum der Eidgenossenschaft, das im 
Parktheater eindrücklich und mit 
über 500 Besuchern mit dem Kam-
merorchester de Stoutz gefeiert wur-

de. Mit «Musica poetica» wurde ein 
lang gehegter Wunsch erfüllt, Clown 
Dimitri in Meilen erleben zu dürfen.
Vor vollen Sälen aufgetreten sind un-
ter vielen anderen auch die Pantomi-
min Dodo Hug und der Bassbariton 
Simon Estes. Als weitere Höhepunkte 
des seinerzeitigen Programms der 
Mittwochgesellschaft gingen eine 

Reise nach Altdorf zu den Tellspielen 
und die Ausstellung «Kunst-Szene 
Meilen» in die Annalen ein.
1994 wurde Nelly Hasler zur Präsi-
dentin des Stiftungsrats der Guggen-
bühl-Meier-Stiftung gewählt. Dieses 
Amt übte sie 30 Jahre lang aus, bis 
kurz vor ihrem Tod. Die Guggenbühl-
Stiftung ist Eigentümerin des «Rot-
haus», dem denkmalgeschützten ehe-
maligen Bauernhaus an der Kreuzung 
Dorfstrasse/Kirchgasse mit der Apo-
theke im ehemaligen Weinkeller.
Mit der ihr typischen Energie hat sich 
Nelly Hasler dafür eingesetzt, dass 
dem Haus und dem zum Teil noch er-
haltenen originalen Inventar Sorge 
getragen und alles in gutem Zustand 
gehalten wurde.
Nelly Hasler war zusammen mit ihrem 
vor einem guten Jahr verstorbenen 
Ehemann Andreas eine im Meilemer 
Dorfleben präsente Persönlichkeit. Bis 
ins hohe Alter besuchten die beiden 
regelmässig die vielen hier stattfin-
denden Anlässe; mit grosser Freude 
vor allem Theatervorstellungen und 
Konzerte. Nelly Hasler wird als an ganz 
vielem interessierte und liebenswür-
dige Meilemerin fehlen.
/ Christoph Hiller, Gemeindepräsident

Im Andenken an
Nelly Hasler-Hausammann
Eine im kulturellen Dorfleben präsente Persönlichkeit

Nelly Hasler war unter anderem Präsiden-
tin der Mittwochgesellschaft.
� Foto: Adrian Hyde, Zürich

Redaktionsschluss vor Auffahrt  
für die Ausgabe vom  

Freitag, 15. Mai  (Woche 20)

für Eingesandte 	 Montag, 11. Mai, 8.00 Uhr
für Inserate	 Montag, 11. Mai, 16.00 Uhr

Meilener Anzeiger AG, Redaktion & Verlag
Bahnhofstrasse 28, 8706 Meilen, Telefon 044 923 88 33
info@meileneranzeiger.ch, www.meileneranzeiger.ch

Korrigendum
Aufgrund eines Übermittlungs-
fehlers wurde das Foto im Nach-
ruf auf Ueli Roth (Meilener Anzei-
ger vom 24. April 2026, S. 5) falsch 
zugeschrieben. Ueli Roths Tochter 
Stephanie Roth legt Wert auf die 
Tatsache, dass sie es gewesen ist, 
die das Foto aufgenommen hat. 
Für entstandene Unannehmlich-
keiten möchten wir um Entschul-
digung bitten.
Redaktion Meilener Anzeiger
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«Der fitte und aktive Männerturnverein Mei-
len hat vier Generationen, einen Weltkrieg und 
weitere Niederschläge gemeistert.» – So steht 
es in der Festschrift zum 100. Geburtstag des 
Vereins von 2021 geschrieben, zusammen mit 
den besten Wünschen für die Zukunft.  
«Möge der Verein weiterhin eine kollegiale Hei-
mat bieten und zur sportlichen Ertüchtigung 
motivieren», schrieb in derselben Publikation 
Gemeindepräsident Hiller in seinem Gruss-
wort. Fünf Jahre später sieht es ganz danach aus, 
als ob sein Wunsch in Erfüllung gehen könnte. 

Statt ins Gym zu gehen
Jeden Donnerstagabend ab 20.15 Uhr (ausser in 
den Schulferien oder wenn andere Anlässe ge-
plant sind) treffen sich ein bis zwei Dutzend 
Männer in der Doppelturnhalle in der Allmend 
zu dem, was man früher «Turnen» nannte und 
wofür man heute auch «ins Gym» geht, nämlich 
zur Förderung der Fitness. «Unsere drei Vortur-
nerinnen und ein Vorturner bieten ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm nach neusten Er-
kenntnissen», sagt Vereinspräsident Thomas 
Roth. «Jeder Turner macht dabei so viel er kann 
und er seinem eventuell etwas havarierten Kör-
per zutraut.» Nach 60 Minuten gibt es noch für 
eine halbe Stunde Unihockey, Basketball, Prell-
ball oder Badminton in Gruppen, je nach Grad 
der noch vorhandenen Fitness. Manche der 
Turner sind schon über 50 Jahre dabei!  

«Wir bieten ein Turnprogramm nach 
neuesten Erkenntnissen.»

Vereinspräsident Thomas Roth hat vor zwei Jah-
ren seine Drogerie an der Dorfstrasse abgege-
ben und wurde 2024 als Nachfolger von Werner 
Wunderli gewählt. Mit seiner sportlichen Art 
und guten Vernetzung im Dorf macht er beste 
Werbung für den Verein: «Ich bin ein Bewe-
gungstyp», sagt er lachend, versichert jedoch, 
dass es im MTV nicht um Leistung geht: «Auch 
wer ein kleines ‘Ränzli’ hat, ist willkommen!» 
Geräteturnen an Reck und Ringen wie in den 
Anfängen des Vereins wird nicht mehr prakti-
ziert. Seitdem sich der Männerturnverein Feld-
meilen aufgelöst hat, sind ausserdem alle Män-
ner aus ganz Meilen angesprochen, allerdings 
eher die älteren Semester – das Altersspektrum 
bewegt sich zwischen 60 und 90 Jahren.

Oft kommen Neumitglieder nach der 
Pensionierung
«Oft bricht mit der Pensionierung das soziale 
Umfeld zusammen. Das ist der Moment, wo 
neue Mitglieder zu uns kommen und bei uns als 
‘Frischlinge’ zählen», sagt Thomas Roth. Natür-

lich kann man mit 70 auch noch eintreten. Der 
Altersdurchschnitt war aber früher tatsächlich 
anders. Als der Verein 1921 gegründet wurde, 
hiess er noch «Männerriege» und war Teil des 
damaligen TV Meilen. Auch zu dieser Zeit ging 
es bereits explizit darum, «ältere Männer zu 
freier, turnerischer Arbeit und gemütlicher Ge-
selligkeit zu vereinigen». Allerdings sprach das 
Reglement damals ausdrücklich vom 26. Alters-
jahr als Grenze nach unten.
Was gleich geblieben ist: Das Gesellige ist für 
den MTV zentral. Doch auch hier: «Locker, un-
kompliziert, breit gefächert», nennt Thomas 
Roth die Stichworte. Nach dem Turnen steht je-
weils «gemeinsames Durstlöschen» auf dem 
Programm, dies wird im Wechsel in unter-
schiedlichen Meilemer Beizen erledigt, so etwa 
im Löwen, in der Alten Sonne, im Trauben… 
Diverse weitere Anlässe werden ausserdem vom 
gut eingespielten fünfköpfigen Vorstand ge-
plant und im monatlichen Rundschreiben per 
Mail nochmals in Erinnerung gerufen.  

Von Turnerreise bis Waldsilvester
Thomas Roth zählt auf: die jährliche zweitägige 
Turnerreise (dieses Jahr ins Engadin), ein 
Plauschturnen mit den Turnerinnen vom Sport-
treff, der Auffahrts-Bummel, Kegel- und Jass-
abende, das Klausturnen, der Waldsilvester, 
Anlässe mit den Partnerinnen oder das 14-tägli-
che Mittwochswandern mit Werner Wunderli. 
Für Männer, die einen runden oder halbrunden 

Geburtstag feiern, gibt es jährlich einen speziel-
len Jubilarenanlass in Form einer Spaghettata im 
Trauben. «Rund 80 Prozent der Jubilare kommen 
zu diesem Essen», freut sich Thomas Roth. Wie 
gut der Zusammenhalt ist, zeigt sich daran, dass 
manchmal auch die Ehefrauen oder Partnerin-
nen von verstorbenen Mitgliedern an Anlässen 
teilnehmen und herzlich willkommen sind. 

Freiwillig heisst wirklich freiwillig
Ausserdem gibt es immer wieder freiwillige 
Einsätze als Helfer. Dieses Jahr bei der Strecken-
sicherung des Zürich Marathon, am Public 
Viewing der Fussball-WM und am 1. August, wo 
der MTV die gesamte Festwirtschaft «schmeisst» 
– kein Problem mit drei ehemaligen Köchen 
unter den Mitgliedern. «Mit Vereinskollegen 
zusammen anzupacken ist spannend und macht 
Spass», findet Thomas Roth, «und manchmal 
gibt es noch dazu ‘öppis is Vereinskässeli’». Aber 
auch hier: Wer nicht möchte, muss nicht «und 
wird deswegen auch nicht ausgegrenzt», so der 
Präsident. 

«Das Rahmenprogramm ist locker, 
unkompliziert und breit gefächert.»

Nachwuchssorgen hat der MTV eigentlich keine. 
«Wir können unsere verstorbenen Kollegen 
durch die Anzahl der Neueintritte ‘ersetzen’», 
sagt Thomas Roth, «aber trotzdem steht auch bei 

uns die Alterspyramide auf der Spitze…» Kosten-
punkt für ein Jahr Mitgliedschaft: 120 Franken. 

Schnupper-Turnen im Mai
«Der Turnverein ist kein Fitnessstudio», fasst 
Neu-Mitglied Rico Bader zusammen, «es geht 
sportlich zu, aber immer locker und kamerad-
schaftlich.» Bei seinem ersten Besuch einer 
Turnstunde kannte er niemanden und sei ein 
wenig nervös gewesen. Doch das legte sich 
schnell. «Alle sind per Du und begrüssen mich 
mit einem Händedruck – ich bi de Hans, de Rolf, 
de Thomas...». Nun freue er sich schon auf den 
nächsten Turnabend, denn «in den Turnverein 
zu gehen, ist etwas vom Besten, was ich in Mei-
len gemacht habe!»
Wer nun Lust hat, an einem Schnupper-Turnen 
teilzunehmen: An drei Donnerstagen im Mai 
bietet der Männerturnverein ein unverbindli-
ches Probeturnen an. Mehr Infos dazu gibt es 
auf der Webseite des Vereins.
 / ka

Dieser Beitrag wurde ermöglicht durch die 
Gemeinde Meilen.

Meilen stellt vor: Männerturnverein Meilen 
Jeder macht, was er kann und was ihm gut tut – innerhalb und ausserhalb der Turnhalle

Beim MTV geht’s nicht nur ums wöchentliche Turnen, sondern auch um Geselligkeit: Hier beim «Bräteln» 
anlässlich der Turnfahrt auf den Weissenstein 2024. Foto: zvg

Männerturnverein 
Meilen
Gründungsjahr: 1921 (als Männerriege)
Anzahl Mitglieder: 56 (in der Turnhal-
le jeweils 12 bis 24)
Vereinszweck laut Statuten: 
Der Männerturnverein Meilen ermöglicht 
seinen Mitgliedern die körperliche Fitness 
im Turnbetrieb (Spiel und Sport) sowie die 
Kameradschaft zu pflegen.

Infos zum
Männerturnverein 
Meilen:

www.mtv-meilen.ch

Mecos Boards sind Balance-Trainer 
aus Holz, die in Meilen entwickelt 
worden sind. Nach diversen Basis-
modellen ist nun neu der Balance 
Trainer Pro auf dem Markt.
Balance-Trainer fördern Gleichgewicht, 
Koordination und Stabilität für den Ein-
satz von Therapie bis Leistungssport. 
Der neue Balance Trainer Pro macht Ba-
lance gezielter, kontrollierter und näher 
an realer Bewegung erlebbar. 
In der Schweiz wächst die Szene rund 
um Surfen und boardsportnahe Bewe-

gungsformen kontinuierlich: Flusswel-
len, Wave Pools, Wakesurfing, Foil Sur-
fing… Der Balance Trainer Pro greift 
diese Entwicklung auf und übersetzt 
zentrale Bewegungsmuster in ein Trai-
ningsgerät für den Alltag ebenso wie für 
den gezielten Einsatz im Sport. Im Un-
terschied zu klassischen Balance Boards 
erlaubt er ein präziser geführtes Trai-
ning mit klar definierten Bewegungs-
mustern und eignet sich für funktionel-
les Training, Sport und Rehabilitation. 
Dank einem modular aufgebauten 
System kann der Schwierigkeitsgrad 
der Übungen in drei Stufen individuell 
angepasst werden.  Aufgebaut ist das 
in der Schweiz handgefertigte Gerät 
übrigens in wenigen Minuten.

www.mecosboards.ch� / zvg

Neuer Balance-Trainer aus Meilen
Nicht nur für Surfer geeignet

Entwickelt in Meilen, angefertigt in der Schweiz: Der neue Balance Trainer Pro.
� Foto: zvg

Junge Meilemer Familie mit 
zwei Kindern sucht zum Kauf

Einfamilien-
haus
mit Garten in Meilen, welches 
nicht abgerissen werden will.

Familie Bernheim
079 360 35 57
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Kundenstimme, April 2026:

«Unser Wunschpreis wurde 
erreicht ! Das Team von Exklusiv 
Immobilien betreut, begleitet, 
informiert, verkauft … und das 
alles transparent, sympathisch 
und für uns mit so schön 
geringem Aufwand. Danke!»

Von links: Stephanie Vetsch, Daniela Vetsch, Adrian Schnüriger,  
Michelle Bachmann-Vetsch und Robert Vetsch

Wir verkaufen Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen, Neu-
bauwohnungen, Luxusimmobilien und Neubauprojekte.  Unsere 
Exklusiv Investments Abteilung: Mehr familienhäuser, Gewerbe-
liegenschaften, Rendite liegenschaften und Bauland in den Kan-
tonen Schwyz, Zug und Zürich sowie  angrenzenden Kantonen. 
Unsere aktuellen Angebote: www.exklusiv-immobilien.ch

Ihr starkes Familienunternehmen

Jetzt im Frühling ist die beste 
Zeit, um Ihr Objekt zu verkaufen! 
Die Zinsen sind gesunken und das Interesse bei unseren etwa 18‘000 Suchkunden blüht spürbar auf. 
Vielleicht dürfen wir ihnen bald auch Ihre Liegenschaft präsentieren? Der Zeitpunkt ist ideal. Dem 
Fotografen gelingen fantastische Fotos für die Exposés, die Immobilien in diesem ausserordentlich 
attraktiven Licht zeigen. Kontaktieren Sie uns jetzt für weitere Schritte, auch wenn Sie vielleicht erst in  
ein paar Monaten verkaufen möchten.

Der Frühling ist der ideale Moment – starten Sie jetzt Ihren Verkaufsprozess.

Rufen Sie uns für eine kostenlose  
Bewertung Ihrer Immobilie an:  

+41 44 515 86 46

info@exklusiv-immobilien.ch
www.exklusiv-immobilien.ch

Büros Goldküste & Stadt Zürich
Oberlandstrasse 6, 8712 Stäfa 
Tel. +41 44 515 86 46

Mainaustrasse 21, 8008 Zürich
Tel. +41 44 542 34 34

Weitere Standorte: Wollerau | Altendorf SZ | Zug | Horgen | Thalwil

Publireportage

Nach dem Bestehen des Audits ist 
das Spital Männedorf nun als «Kon-
tinenz- und Beckenbodenzentrum 
der Komplexversorgung» zertifi-
ziert. Es ist somit das dritte im Kan-
ton Zürich, das die höchste Zertifi-
zierungsstufe durch die führenden 
Fachgesellschaften erreicht hat.
Die Zertifizierung wird von fünf füh-
renden Fachgesellschaften verliehen: 
der deutschen Gesellschaft für Gy
näkologie und Geburtshilfe (DGGG), 
der deutschen Gesellschaft für Urolo-
gie (DGU), der deutschen Kontinenz- 
Gesellschaft (DKG), der deutschen  
Gesellschaft für Allgemein- und Visze-
ralchirurgie (DGAV) sowie der deut-
schen Gesellschaft für Koloproktologie 
(DGK). 
Die breite fachliche Verankerung zeigt, 
was Beckenbodenbeschwerden so kom-
plex macht: Oft sind verschiedene 
Organsysteme gleichzeitig betroffen, 
und das Beschwerdeprofil reicht von 
Harndrang und Harninkontinenz über 
Stuhlinkontinenz bis hin zur Senkung 

der Beckenorgane und zu Sexualstö-
rungen.

Interdisziplinäre Expertise auf 
höchstem Niveau
Genau diesem Anspruch wird das 
Kontinenz- und Beckenbodenzent-
rum Zürichsee mit seinem interdiszi-
plinären Team gerecht. Spezialistin-
nen und Spezialisten aus Gynäkologie, 
Urologie, Viszeralchirurgie, Koloprok-
tologie, Gastroenterologie, Physiothe-
rapie, Radiologie und weiteren Fach-
bereichen arbeiten Hand in Hand. 
«Beckenbodenbeschwerden sind viel-
seitig und komplex und können die 
Lebensqualität der Betroffenen stark 

einschränken», sagt PD Dr. med. Ralf 
Joukhadar, Chefarzt der Frauenklinik 
Züri Ost und Leiter des Zentrums. 
«Unsere Expertinnen und Experten 
klären sämtliche Beschwerden sorg-
fältig ab, um eine Behandlung nach 
modernsten Standards sicherzustel-
len.» 
Das zentrale Element ist dabei das in-
terdisziplinäre Team, sagt Dr. med. 
Stefan Eisoldt, Leitender Arzt und Zen-
trumskoordinator: «Durch die enge 
Zusammenarbeit der verschiedenen 
Fachrichtungen können wir unseren 
Patientinnen und Patienten eine um-
fassende und massgeschneiderte Be-
handlung bieten.»

Breites Behandlungsspektrum 
mit individuellem Ansatz
Das interdisziplinäre Team behandelt 
viele Beckenbodenbeschwerden erfolg-
reich mit konservativen Therapien – 
etwa durch spezialisierte Physiothera-
pie, Ernährungsberatung oder Uro- 
therapie. Wenn operative Massnah-
men nötig werden, setzt das Spital 
Männedorf auf modernste Operations-
techniken. Seit September 2022 arbei-
tet das Zentrum als anerkanntes Refe-
renz- und Ausbildungszentrum für 
robotergestützte Chirurgie im Kanton 
Zürich mit der neuesten Generation 
des «Da Vinci»-Operationssystems. Die 
hochpräzise Robotertechnik ermög-

licht minimalinvasive Eingriffe und 
schont dadurch empfindliche Struktu-
ren wie Nervenenden und Blutgefässe. 
Die Patientinnen und Patienten profi-
tieren von weniger Schmerzen nach 
der Operation und erholen sich ver-
gleichsweise deutlich rascher.
Die Zertifizierung als Zentrum der 
Komplexversorgung attestiert dem 
Spital Männedorf das höchste nach-
weisbare Qualitätssiegel für die inter-
disziplinäre Beratung, Betreuung und 
Behandlung gemäss den aktuellen 
Richtlinien und wissenschaftlichen 
Erkenntnissen.

/ zvg

Starkes Zentrum für eine starke Mitte
Zertifizierung für das Kontinenz- und Beckenbodenzentrum Zürichsee

Dr. med. Stefan Eisoldt.
� Fotos: zvg

Ein interdisziplinäres Team behandelt die Beckenboden-
beschwerden.

Ralf Joukhadar, Chefarzt der Frauenklinik Züri Ost und 
Leiter des Zentrums.

 

Spital Männedorf AG, Asylstrasse 10, 8708 Männedorf, Tel. 044 922 22 11, www.spitalmaennedorf.ch  

Medienmitteilung 
Männedorf, 6. Januar 2022 

 

Geburtenrekord im Spital Männedorf 

Im vergangenen Jahr kamen im Spital Männedorf 590 Babys zur Welt. So viele wie noch 
nie in der Geschichte des Spitals. 

Das Verhältnis zwischen Mädchen und Jungen ist ausgewogen: Es wurden 296 weibliche und 
294 männliche Babys geboren. Nur 27.9% der Kinder kam per Kaiserschnitt zur Welt, was 
deutlich unter dem nationalen Durchschnitt liegt (Schweizweit > 32% Sectiorate). Zudem durften 
unsere Hebammen sowie Ärztinnen und Ärzte neun spontane Steisslagengeburten begleiten. 

Nachdem Sofia drei Jahre lang der Spitzenreiter unter den Mädchennamen war, wurde er nun 
von Lara abgelöst. Bei den Jungen waren Leon und Nino am beliebtesten bei den 
frischgebackenen Eltern. 

 

Besondere Herausforderung für Schwangere und Personal durch die Corona-
Pandemie 

«2021 war nicht nur wegen der gestiegenen Geburtenzahl ein herausforderndes Jahr. Mein 
Team musste auch mit den Beeinträchtigungen durch die Pandemie umgehen und die Sorgen 
der Schwangeren adressieren, was es professionell und empathisch gemeistert hat.» berichtet 
PD Dr. Ralf Joukhadar, Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe. 

«Ich bin sehr stolz auf die Leistung des gesamten Teams und möchte mich bei allen Beteiligten 
– den Hebammen, Ärzten und dem Pflegepersonal – herzlich bedanken.» 

 

 

 

 

 

 

 

Auskunft 

Spital Männedorf, Marketing & Kommunikation, Tel. 044 922 22 99, 
medien@spitalmaennedorf.ch 
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Veranstaltungen					   

Kirchliche
Anzeigen

www.ref-meilen.ch

	 Donnerstag, 30. April

10.00	 Andacht, Platten
	 Pfarrerin Karola 
	 Wildenauer

	 Sonntag, 3. Mai

  9.45	 Gottesdienst, Kirche
	 Pfarrerin Sara Kocher 
	 (Pfarrvertretung)
	 Ursina Caflisch, Orgel

	 Montag, 4. Mai

  9.00	 Café Grüezi, Bau

	 Mittwoch, 6. Mai

14.30	 Senioren-Nachmittag
	 Martinszentrum 
	 kath. Kirche
	 «Nachbarschaften»
18.30	 Ökumen. Taizé-Friedens-
	 gebet, Kirche
	 Pfarrer Marc Stillhard 
	 und Pfarrer Mathias 
	 Zihlmann
18.45	 Vabene-Besuchsdienst-
	 Kurs, ref. Kirchgemeinde-
	 haus Männedorf

www.kath-meilen.ch

	 Samstag, 2. Mai 

16.00	 Eucharistiefeier      

	 Sonntag, 3. Mai 

10.30	 Eucharistiefeier	
	
	 Mittwoch, 6. Mai       

  8.45	 Rosenkranz
  9.15	 Eucharistiefeier anschl. 
	 Mittwochskaffee
14.30	 Senioren-Nachmittag, 
	 Martinszentrum
18.30	 Ökumen. Taizé-Friedens-
	 gebet in der ref. Kirche
	 Mitwirkende: Pfr. Marc 
	 Stillhard (ref.) und Pfr. 
	 Mathias Zihlmann (kath.)
	 Musik: Singgruppe, 
	 Leitung Barbara Meldau

	 Donnerstag, 7. Mai  

10.00	 Andacht in der Platten 
	 Meilen

Sicher unterwegs sein mit dem E-
Bike: In einem Fahrkurs für Senio-
rinnen und Senioren kann man das 
lernen.
Die Ortsvertretung Meilen von Pro Se-
nectute Kanton Zürich bietet in Zu-
sammenarbeit mit der Polizei Region 
Meilen einen praxisnahen E-Bike-
Kurs für Seniorinnen und Senioren 
an. 
Unter der Anleitung eines erfahrenen 
Instruktors lernen die Teilnehmen-
den im Polizeiposten Meilen die wich-
tigsten Verkehrsregeln und Sicher-
heitsaspekte. Das neu gewonnene 
Wissen wird auf einem Parcours ge-
übt, bevor es dann sicher auf die 
Strasse geht.
Der Kurs findet an zwei Daten statt: 
Am Montag, 1. Juni von 8.30 bis 12.30 
Uhr mit Anmeldung bis Montag, 25. 
Mai und am Montag, 24. August von 
8.30 bis 12.30 Uhr mit Anmeldung bis 
Montag, 17. August.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.pszh.ch/ortsvertre-
tung/meilen; Tel. 044 923 73 46 oder 
ov.meilen@pszh.ch.

/ shä

Der Frühling ist voll im Gange und 
bald wird auch der Sommer Einzug 
halten. Im «Singe mit de Chliine» 
werden Sommerlieder, Verse, Be-
wegungsspiele, Kreistänze und vie-
les mehr gelernt und es wird ge-
meinsam musiziert.
Die Kinder mit den erwachsenen Be-
gleitpersonen erleben im Spiel aller-
lei Wetterphänomene wie Regen, Ha-
gel, Gewitter oder Sonnenschein. Bei 
Sommeraktivitäten im Zoo, auf der 
Wiese oder im Wasser begegnet man 
verschiedenen Lebewesen und staunt 
sehr über die Vielfalt der Tierwelt!
Der Stoffelch Elki, ein Korb mit bun-
ten Instrumenten und die grosse 
Trommel warten auf die kleinen und 
grossen Besucher. 
Zwischen den Lektionen sitzt man ge-
mütlich bei einem feinen Znüni, offe-
riert von der reformierten Kirche. 
Dabei können die Kinder ihre ersten 
Erfahrungen im Spiel mit Gleichalt-
rigen sammeln und die Erwachsenen 
Kontakte mit anderen Eltern knüp-
fen.
Daten: Dienstags am 12., 19., 26. Mai, 
2., 9., 16. und 23. Juni oder Mittwoch  
am 13., 20., 27. Mai, 3., 10., 17. und 24. 
Juni. Jeweils in zwei Gruppen – um 
9.00 oder 10.15 Uhr.
Der Kurs ist kostenlos und findet im 
reformierten Kirchenzentrum, Kirch-
gasse 2 in Meilen statt. Anmeldungen 
bitte spätestens bis Donnerstag, 7. Mai 
an barbara.meldau@ref-meilen.ch.

/ bme

Alles im Griff auf 
dem E-Bike?

Singe mit 
de Chliine

Schauspielerin Barbara Peter 
nimmt ihre Zuhörerschaft bei einer 
literarischen Lesung auf eine ver-
gnügliche Reise durch das Spekt-
rum der nachbarschaftlichen Be-
ziehungen mit. Die Lesung wird 
musikalisch von Ernst Hauser an 
der Handorgel umrahmt.
Nachbarn – ob oberhalb oder unter-
halb, ob links oder rechts, vorne oder 
hinten von uns... sie sind da, die 
Menschen, welche in unserem Um-
feld leben. Und ob wir es wollen oder 
nicht, wir stehen in irgendeiner Be-

ziehung zu ihnen. Zu kaum einer an-
deren Bevölkerungsgruppe haben wir 
vielfältigere und kontroversere Bezie-
hungen als zu den lieben Nachbarin-
nen und Nachbarn. Die Palette reicht 
von freundschaftlich zugewandt bis 
feindselig abweisend. Alle sind herz-
lich willkommen zu diesem vergnügli-
chen Nachmittag.
Unentgeltlicher Fahrdienst für Geh-
behinderte durch Senioren für Senio-
ren (SfS) Meilen: Vermittlung jeweils 
bis spätestens Dienstag, 9.00 Uhr, Te-
lefon 044 793 15 51 (Telefonbeantwor-
ter).

Senioren-Nachmittag, Mittwoch, 6. 
Mai, 14.30 Uhr, Martinszentrum, 
katholische Kirche, Stelzenstrasse 
27. Eintritt frei, Kollekte. 

/ hki

Lesung mit Schauspielerin 
Barbara Peter
Senioren-Nachmittag zum Thema «Nachbarschaft»

Mit Schauspielerin Barbara Peter in den bunten und skurrilen Kosmos nachbarschaft-
licher Beziehungen eintauchen.� Foto: zvg
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Ortsvertretung Meilen

Freitag, 8. Mai 2026
Riedstegsaal Uetikon, 19.30 UhrRiedstegsaal Uetikon, 19.30 Uhr

Samstag, 9. Mai 2026
Löwensaal Meilen, 17.30 UhrLöwensaal Meilen, 17.30 Uhr

Dirigentinnen: Sarah Röhl Dirigentinnen: Sarah Röhl 
und Melanie Weissund Melanie Weiss

Pianist: Philippe A. SchmidtPianist: Philippe A. Schmidt

www.singingsparrows.ch freier Eintritt | Kollekte

Gemischter Chor vom Zürichsee

GEMEINSCHAFTS –
KONZERTE

&

Patricia Sulyok, Gründerin

Nachhilfe & Gymivorbereitung

Eine Schule mit Vision! 
Digitalisierte Lernkonzepte,  

Gymivorbereitung mit Blick auf  
Reform «WegZH» und eine  

lernförderliche Lernumgebung 
im Herzen von Meilen. 

Buchen Sie noch heute ein  
unverbindliches Beratungsgespräch  
via Kontaktformular auf der Website.

Dorfstrasse 70, Meilen 
Tel. 044 923 00 24 

www.rothaus-apotheke.ch

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram 
/meileneranzeiger



Büro-Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  

Nach telefonischer Vereinbarung
044 923 88 33

Prachtvolle Säle für 10 bis 200 Personen.

seestrasse 595 - fon 043-844 10 50 - www.loewen-meilen.ch

Planen Sie ein
rauschendes Fest?

Eine lokale Stimme 
seit über 80 Jahren

Jeden Freitag wird der Meilener Anzeiger in alle Haushaltungen in Meilen 
verteilt – manchmal, wie heute, auch schon einen Tag früher, wenn das 
Erscheinungsdatum auf einen Feiertag fällt. 
Die Meilemerinnen und Meilemer haben dank ihrem «Meilemer» oder 
«MAZ» etwas, was nicht jede Gemeinde vorweisen kann: Eine selbständige 
eigene Lokalzeitung zum Anfassen, die gleichzeitig auch Amtsblatt ist und 
Raum bietet für all das, was eine Gemeinschaft beschäftigt und lebendig 
macht: Politische Informationen direkt aus dem Gemeindehaus, Berichte 
über alle Gemeindeversammlungen, Informationen zu bevorstehenden Ver-
anstaltungen, Vorschauen und Rückblicke auf kulturelle, politische oder 
sportliche Ereignisse, aussagekräftige Fotos aus dem Dorf, Platz für Leser-
briefe und Meinungen, regelmässige Rubriken wie Ratgeber und Rezept und 
vieles mehr.
In seiner heutigen Form erscheint der Meilener Anzeiger seit 1945, die erste 
seiner Vorgängerzeitungen, der «Bote am Zürichsee», wurde erstmals be-
reits 1863 herausgegeben. Und, was in der aktuellen Medienlandschaft 
schon fast Seltenheitswert hat: Die Zeitung befindet sich bis heute in Privat-
besitz und ist nicht Teil eines grossen Verlags. Dadurch garantiert sie als lo-
kale Stimme für ein eigenes Profil und Medienvielfalt. Die Redaktion befin-
det sich mitten im Geschehen im Dorf, zwei Minuten vom Bahnhof entfernt 
an der Bahnhofstrasse 28.
Übrigens: Gedruckt wird der Meilener Anzeiger auch heute noch in der 
Schweiz und auf Schweizer Papier. Wer ihn (auch) online lesen möchte,  
findet den gesamten Inhalt der gedruckten Zeitung oft bereits am Vortag  
des Erscheinungstermins unter www.meileneranzeiger.ch, Link «Druckaus
gaben».

Meilener Anzeiger AG, Bahnhofstrasse 28, Meilen
Telefon 044 923 88 33, info@meileneranzeiger.ch
www.meileneranzeiger.ch

Karin Aeschlimann, Redaktion; Christine Stückelberger, Inhaberin und 
Geschäftsführerin; Fiona Hodel, Redaktion und Verlag und Anita Estermann, 
Layout und Grafik (v.l.n.r.).� Foto: MAZ

Meilener Handwerk & Gewerbe

Hier könnte Ihr  
Inserat stehen!

Sichern Sie sich Ihren Platz:

044 923 88 33

Rolf Schlagenhauf AG
Seestrasse 1013
8706 Meilen 

0848 044 044
schlagenhauf.ch

MALEN | BÖDEN | GIPSEN | UMBAUEN | FASSADEN

Einfach gemacht

Passion für clevere  
Elektro- und ICT-Lösungen 
hardmeierag.ch
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wir sind
einfach bank.

Valiant Bank, Dorfstrasse 93, 
8706 Meilen, 044 925 35 60

wir sind
einfach bank.

Valiant Bank, Dorfstrasse 93, 
8706 Meilen, 044 925 35 60

MeilenerAnzeiger

Büro-Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 9.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag + Freitag
Nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 044 923 88 33

Heimleuchten – Gartenleuchten – technische Leuchten
Beleuchtungsplanungen – Schirmatelier
Hotellerie- und Gastronomiebeleuchtung
CH-8706 Meilen, Seestrasse 1013, Postfach
Telefon 044 915 15 15, Telefax 044 915 38 22
info@engelerlampen.ch, www.engelerlampen.ch

e Engeler
Lampen AG

Prachtvolle Säle für 10 bis 200 Personen.

seestrasse 595 - fon 043-844 10 50 - www.loewen-meilen.ch

Planen Sie ein
rauschendes Fest?

Es wird Herbst im Löwen

Seestrasse 993 · 8706 Meilen · Tel. 044 923 52 40
schreinerei@active.ch · www. schreinerei-mathis.ch

Mathis
Schreinerei & Glaserei

Der Sommer neigt sich dem Ende zu, das bekannte Gärtli am See wird bei 
kühleren Temperaturen geschlossen. Der Löwen Meilen hat aber auch in den 
anderen Jahreszeiten viel zu bieten.
Die neue Herbstkarte ist da! «Wir haben das Glück, hiesiges Reh vom Pfan-
nenstiel auf der Karte zu haben», sagt Chefkoch Patrick Sanner, der schon 
seit mehreren Jahren das Küchenteam leitet. Das Angebot an Wildgerichten 
ist reichhaltig und reicht vom Rehrücken mit den klassischen Beilagen bis 
zum «Meilemer Reh Burger» im Brioche Bun, einem innovativen Jägersalat 
und Reh Bolognese mit hausgemachten Spaghetti.
Neben den Wildgerichten sind weitere Herbstspezialitäten – auch vegane 
– und die Löwen-Klassiker wie zum Beispiel Fleisch vom heissen Stein er-
hältlich. Sowohl in der stimmigen Red-L-Bar wie auch im Restaurant an fein 
gedeckten Tischen.
Die Saison für Events im Löwen beginnt wieder: An jedem letzten Samstag 
im Monat von September bis April ist Party-Time an der Oldies Night in der 
Red-L-Bar. Eintritt frei, der DJ legt Hits aus den 80ern, 90ern und 00er-Jah-
ren auf. Morgen Samstag, 27. September geht’s los.
Nicht verpassen sollte man das Treberwurstessen am Samstag, 15. Novem-
ber von 11.00 bis 22.00 Uhr im Gewölbekeller und Foyer. Dieser Anlass ist 
aus dem Kalender nicht mehr wegzudenken. Es hat Würste solange es hat, 
Reservationen sind möglich im Restaurant, telefonisch oder per Mail.
Es ist auch an der Zeit, sich Gedanken über das Weihnachtsessen mit der 
Firma oder mit der Familie zu machen. Es lohnt sich, bereits jetzt zu planen 
und rechtzeitig das gewünschte Datum zu reservieren. Möglich sind diese 
Anlässe zum Beispiel im wunderschönen Jürg-Wille-Saal mit Deckenmalerei 
und Stuckatur aus dem Jahr 1870. Für kleinere Anlässe stehen diverse Stübli, 
der Gewölbekeller oder das Foyer zur Verfügung. Lassen Sie sich beraten.

Restaurant Löwen, Seestrasse 595, Meilen, Tel. 043 844 10 50
info@loewen-meilen.ch www.loewen-meilen.ch

Kümmern sich mit ihrem Team um das Wohl der Gäste: Anja Dienemann, 
stv. Geschäftsführerin, Patrick Sanner, Chefkoch, Marcel Bussmann, 
Pächter, v. l. Foto: MAZ

Meilener Handwerk & Gewerbe

Seestrasse 667, 8706 Meilen, 044 793 17 50
info@ebnerparkett.ch, www.ebnerparkett.ch

Lass es uns mit Liebe tun.
Wir helfen Ihnen, den Boden Ihrer Träume zu finden

Hier könnte Ihr  
Inserat stehen!

Sichern Sie sich Ihren Platz:

044 923 88 33
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Herrenweg 280
8706 Meilen

Telefon 044 923 59 81

Showroom Pfarrhausgasse 11Showroom Pfarrhausgasse 11

Neuverlegung  
Parkettschleifen und sanieren

044 923 11 77 – ammanngartenbau.ch

Räume der  
Lebensfreude

Rollups?
Bis 200 x 213 cm!

Druckfrisch und 
 innovativ seit 1985.

Handwerker – cmyk 2025

• Autohändler • Elektriker 
• Gärtner • Metallbauer …
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• Schreiner • Gartenbauer …
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• Restaurant • Goldschmied 
• Maler • Schlosser …
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• Bauunternehmer …
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anderen Jahreszeiten viel zu bieten.
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Was dieser etwas streng blickende Dessertteller mit Meilen zu 
tun hat, erklärt sein Schöpfer Hans Kunz Zutat für Zutat gleich 
selber:

1.	 Zerscht en dünni Vanillecreme
	 Diä git’s i de Migros vo üsere Delica.

2.	 Dänn chömend zwei Öpfelschnitz druf
	 Di beschte Öpfel hät de Martin Brändli zObermeile.

3.	 Zwei wiiissi und zwei blaui Truubebeeri
	 Sonigi hät’s bim Marcus Schneider oder bim Alain Schwarzebach.

4.	 Öppe vier Kiwischiibe
	 Git’s i allne Läbesmittel-Läde zMeile.

5.	 Es schöns grosses Erdbeeri
	 Au sönigi hät’s i allne Läbesmittel-Läde zMeile.

6.	 Zum Schluss en schöni Schlagrahm-Deko
	 … und fertig isch das feine Dessert.

En Guete!
� / Hans Kunz

Es feins Meilemer 
Dessert

Neue Sorten sagen der Tomaten-
krankheit Nummer eins – der Kraut- 
und Braunfäule – den Kampf an. Die 
Tomaten lassen sich ohne den 
Schutz eines Daches direkt im Gar-
ten oder im Topf auspflanzen und 
brauchen weniger Pflege.
Tomaten in verschiedenen Grössen, 
Formen und Farben von Rot über 
Gelb bis hin zu Orange gehören hier-
zulande zu den beliebtesten Gemüse-
sorten.
Kaum sind keine Fröste mehr zu er-
warten, kann es mit dem Pflanzen der 
Setzlinge losgehen. Denn die Ernte vom 
eigenen Strauch schmeckt einfach am 
besten. Alles, was es braucht, ist eine 
gute Erde, genügend Sonne, Wasser 
und Dünger: Das Kultivieren von eige-
nen Tomaten ist keine Hexerei. 
Oder besser gesagt «wäre», denn viel 
zu oft machen den Hobbygärtnern 
lästige Pilzkrankheiten einen Strich 
durch die Rechnung. Allen voran die 
Kraut- und Braunfäule: Sie ist die 
Spielverderberin Nummer eins, lässt 
sie doch die Blätter und Triebe der 
Pflanzen innert weniger Tage braun 
werden, führt zu faulenden Stellen an 
den Früchten und oft zum Totalaus-
fall der Ernte.

Vielversprechende Neuzüchtungen
Züchterinnen und Züchter haben in 
den letzten Jahren gezielt daran gear-
beitet, resistente Sorten zu entwickeln. 
Diese lassen sich ohne den Schutz ei-
nes Tomatenhauses im Garten oder im 
Topf anbauen. Während bei normalen 
und auch bei «toleranten» Sorten die 
Kraut- und Braunfäule bei feuchtem 
Wetter im Sommer oft auftritt, zeigt sie 
sich bei resistenten Sorten kaum noch 
oder erst im Herbst, wenn die Ernte 
bereits weit fortgeschritten ist. 
Sie sind als Setzlinge in Gärtnereien 
und Gartencentern unter der Be-
zeichnung «Pi-resistente» Tomaten 
erhältlich. Das Kürzel «Pi» steht dabei 
für Phytophthora infestans, den wis-
senschaftlichen Namen des Erregers 
der Kraut- und Braunfäule.

Ein echter Gamechanger
Resistente Tomatensorten dürften sich 
in den nächsten Jahren einen fixen 
Platz in den Sortimenten erobern. Sie 
versprechen, ein echter Gamechanger 
in der Tomatenkultur zu werden.
Bereits ist eine ganze Palette verschie-

dener geschmackvoller Sorten erhält-
lich, von der Cocktailtomate bis hin 
zum länglichen Mini-San-Marzano-
Typ. Durch die reduzierte Krankheits-

anfälligkeitsind sie auch ideal für den 
biologischen Anbau im Gemüsegarten 
oder auf Balkon und Terrasse.

/ JardinSuisse

Tipps für die Tomatensaison
Resistente Sorten gedeihen ohne viel Pflege

Tomaten aus dem eigenen Garten 
überzeugen mit Geschmack und Farbe.
� Fotos: zvg

Pflaumentomaten sind besonders 
attraktiv für einen Apéro oder den 
kleinen Hunger zwischendurch. 

Vorbeugen ist die halbe Ernte
Nebst der Wahl von resistenten Sorten gibt es eine ganze Reihe weiterer 
vorbeugender Massnahmen, die wesentlich dazu beitragen, die Toma-
tenpflanzen kräftig und gesund durch die Saison zu bringen:

•	 Einen möglichst sonnigen Standort wählen.

•	 Bei Pflanzungen in Töpfe immer neues Substrat verwenden.

•	 Düngen, düngen, düngen … Tomaten brauchen regelmässige 
Nährstoffgaben. 

•	 Einen ausgewogenen Tomatendünger verwenden und zugleich auf 
eine gleichmässige Wasserversorgung achten, damit Kalzium 
kontinuierlich aufgenommen werden kann. Besonders die gross-
fruchtigen Sorten reagieren empfindlich auf Feuchtigkeitsschwan-
kungen und können von Blütenendfäule betroffen sein.

•	 Direkt in den Wurzelbereich giessen, die Blätter möglichst nicht 
benetzen.

•	 Staunässe vermeiden.

•	 Die kleinen Seitentriebe, die in den Blattachseln wachsen, regelmäs-
sig entfernen. So bleibt die Pflanze luftig, die Blätter trocknen rasch 
ab und die ganze Kraft geht in den Haupttrieb.

•	 Die Erde unter den Tomatenpflanzen mit organischem Material wie 
Rasenschnitt mulchen, um Spritzwasser vom Boden her zu reduzieren.

•	 Zwischen den Tomatenpflanzen ausreichende Pflanzabstände  
von 60 – 80 cm einhalten.

•	 Eine Unterpflanzung mit Basilikum, Peterli oder Ringelblumen wehrt 
Schädlinge ab, fördert die Bodengesundheit und das Wachstum.

24. Dezember 2018 
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Bereits ist eine ganze Palette von resistenten Tomatensorten erhältlich, von der Cocktailtomate bis zum länglichen 
Mini-San-Marzano-Typ.
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Meilener  
Seniorenkalender

Senioren-Velo-Tour  
Pro Senectute Kanton Zürich
Montag, 4. Mai, Meilen-Rapperswil, 
Leitung, Auskunft und Anmeldung: 
Manuela Gnehm, Tel. 079 344 16 48, 
manuela.gnehm@bluewin.ch

Compitreff Computeria Meilen 
Montag, 4.Mai, 19.15 und Dienstag, 5. 
Mai, 9.45 Uhr zum Thema elektroni-
sches Patientendossier, Treffpunkt 
Meilen, Schulhausstr. 27, Anmeldung: 
Computeria Meilen, Tel. 044 589 67 
92, info@computeriameilen.ch

Senioren-Wanderung  
Pro Senectute Kanton Zürich 
Dienstag, 5. Mai, «Wasserschloss Ge-
benstorf (AG)», Auskunft und Anmel-
dung: Peter Schmid, Tel. 079 236 22 
89.

Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 6. Mai, 14.30 – 16.30 Uhr, 
«Nachbarschaften – Barbara Peter», 
Martinszentrum, Stelzenstr. 27, Info: 
Heike Kirschke, Sozialdiakonin, Tel. 
044 923 13 40, heike.kirschke@ref-
meilen.ch

Senioren-Mittagstisch  
Frauenverein Feldmeilen 
Mittwoch, 6. und 20. Mai, 12.30 Uhr, 
Aula Schule Feld, Anmeldung bis 
Sonntagabend vorher bei Barbara 
Wittmer, Tel. 078 628 38 38, barbara.
wittmer@hegglin.com

Senioren-Bike-Tour SfS
Donnerstag, 7. Mai, Leitung und Aus-
kunft: Hans Peter Herzig, Tel. 044 590 
14 78, Anmeldung unter www.sfs-
meilen.ch/anmelden/velo 

SfS-Spielnachmittag
Freitag, 15. Mai, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Treffpunkt Meilen, Auskunft: SfS, Tel. 
044 793 15 51, spielen@sfs-meilen.ch

«Generationen verbinden»
Montag, 18. Mai, 14.30 – 17.00 Uhr, Ko-
ordinations- und Fachstelle Kinder 
der Gemeinde Meilen und Treffpunkt 
Meilen, Spielen, Basteln, Geschichten 
erzählen und dabei Kontakte knüpfen. 
Für Familien und Seniorinnen/Senio-
ren, Treffpunkt Meilen, Schulhausstr. 
27.

Tanznachmittag Verein  
«Darf ich bitten?» 
Montag, 18. Mai, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Martinszentrum, Stelzenstr. 27, Aus-
kunft: 044 793 10 20, www.darf-ich-
bitten.org

SfS-Stamm 56+ 
Donnerstag, 21. Mai, 14.35 – 16.30 Uhr, 
«Zeichnen kann jeder», Workshop 
mit Roland Siegenthaler im Foyer des 
«Löwen», Anmeldung: www.sfs-mei-
len.ch/stamm

Leue-Träff mit Erzählstunde 
Dienstag, 26. Mai, 14.00 – 16.30 Uhr, 
Kirchenzentrum Leue, Kirchgasse 2, 
Info: Heike Kirschke, Tel. 044 923 13 40.

Senioren-Mittagstisch 
der reformierten Kirche Meilen 
Donnerstag, 28. Mai, 12.00 Uhr, Kir-
chenzentrum, Kirchgasse 2, Anmel-
dung bei freien Plätzen bis Montag, 
11.30 Uhr vorher bei Heike Kirschke, 
Tel. 044 923 13 40 oder Sekretariat, 
Tel. 044 923 13 30.

Senioren-Wanderung SfS
Donnerstag, 28. Mai, Pfäffikon-Hitt-
nau-Rosinli-Oberkempten, Auskunft: 
Paul Kneidl, Tel. 044 923 47 48, An-
meldung erforderlich unter www.sfs-
meilen.ch/anmelden/wandern 

Die Details für die wöchentlich statt-
findenden Veranstaltungen sind im  
Senioren-Fenster, Dorfstrasse 116, er-
sichtlich.� / siz

Calendarium 60+ 
Mai 2026

SiZ
Senioren-Info-Zentrale

Dorfstr. 78, 8706 Meilen 
 

Von April bis Ende September 2026 
zeigt die Künstlerin Ursula Boos ihre 
Werke in der Meilemer Geschäfts-
stelle der Raiffeisenbank rechter 
Zürichsee.
Die Präsentation unter dem Titel 
«Moods – good vibes only» verbindet 
ausdrucksstarke Malerei mit vielfälti-
gen Themen und lädt Besucherinnen 
und Besucher dazu ein, sich für einen 
Moment bewusst Zeit für Kunst zu 
nehmen.
Die Geschäftsstelle Meilen der Raiff-
eisenbank rechter Zürichsee bietet 
Kunstschaffenden regelmässig eine 
Plattform und öffnet ihre Räume für 
Ausstellungen. Die Bank präsentiert 
sich als zugänglicher Ausstellungsort, 
an dem sich Kunst und Betrachter 
ganz selbstverständlich begegnen.

Thematische Vielfalt und 
erzählerische Bildwelten
Die Ausstellung zeigt einen breit ge-

fassten thematischen Querschnitt aus 
dem aktuellen Schaffen von Ursula 
Boos. Die Werke greifen unterschied-
liche Bildwelten auf und erzählen von 
der aufbrechenden Energie des Früh-
lings, von Eindrücken ferner Konti-
nente wie dem mystischen Australien 
sowie von der Kraft und Präsenz der 
afrikanischen Tierwelt. Ergänzt wer-
den diese Motive durch stimmungs-
volle, teils surreale Bildkompositio-
nen, die bewusst offen gehalten sind 
und Raum für persönliche Interpre-
tationen lassen.
Charakteristisch für die Arbeiten von 
Ursula Boos ist ihre ausgeprägte Bild-
sprache. Leuchtende Farbflächen tref-
fen auf fein abgestufte Nuancen und 
differenzierte Strukturen. In vielen 
Werken verbindet die Künstlerin na-
turalistische Elemente mit abstrakten 
Formen und surrealen Sujets. Dieses 
Zusammenspiel schafft Kontraste zwi-
schen Gegenständlichkeit und Ab
straktion und verleiht den Bildern Tie-
fe und Vielschichtigkeit.

Einladung zum Verweilen
Ihre Inspiration findet Ursula Boos in 
der Natur, in Reiseerlebnissen sowie 
in Themen des Zeitgeistes. Diese Ein-

flüsse fliessen kontinuierlich in ihr 
künstlerisches Werk ein und prägen 
ihre unverwechselbare Handschrift. 
Nach langjährigen Ausbildungen an 
verschiedenen Kunstschulen im In- 
und Ausland entwickelt die Künstle-
rin ihr Werk stetig weiter und setzt 
sich fortlaufend mit neuen Aus-
drucksformen auseinander.
«Moods – good vibes only» versteht 
sich als Einladung, bewusst innezu-
halten und Kunst als positiven Impuls 
im Alltag wahrzunehmen. Die Ausstel-
lung ist während der regulären Öff-
nungszeiten der Raiffeisenbank Mei-
len frei zugänglich und richtet sich an 
Kunstinteressierte aus der Region 
ebenso wie an ein breites Publikum. 

«Moods – good vibes only», 
Ausstellung von Ursula Boos,
offen Montag bis Freitag 
8.30 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 17.00 Uhr
Geschäftsstelle Meilen der 
Raiffeisenbank rechter Zürichsee 
Dorfstrasse 110

www.ursulaboos.ch

/ zvg

«Moods – good vibes only»
Farbintensive Ausstellung von Ursula Boos

Ursula Boos setzt die aufbrechende Energie des Frühlings in ihre Bildsprache um.� Fotos: zvg

Farben sind Ursula Boos wichtig. Ein Portrait aus der Welt der Wildtiere.

Der perfekte  
Platz für Ihre 
Werbung:
Banner auf
www.meileneranzeiger.ch

Kontaktieren Sie uns:
Telefon 044 923 88 33
info@meileneranzeiger.ch
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Erfreulicherweise konnte sich der 
junge Meilemer Trampolinspringer 
Matteo Büttner (15) für die Europa-
meisterschaften in Partimão (Por-
tugal) qualifizieren, die vom 8. bis 
12. April stattfanden – dies sowohl 
in der Kategorie Einzel als auch 
Synchron.
Leider schmälerte Verletzungspech 
Matteos Vorbereitungen. Dies war an 
seinem ersten Auftritt an einer Euro-
pameisterschaft, der Qualifikation im 
Einzelspringen, noch deutlich spür-
bar. Dennoch gelang es ihm, sowohl 
die Pflicht- als auch die Kürübung zu 
absolvieren und sich in starkem Um-
feld in der Mitte der Rangliste zu klas-
sieren.
Der Qualifikations-Wettkampf im Syn-
chronspringen fand zwei Tage später 
statt. Matteo Büttner und sein Zürcher 
Trainingspartner Can Pelenk waren 
im Januar an der Nacht der Medaillen 
noch für ihren Vizeschweizermeister-
titel von 2025 geehrt worden und 
konnten nun in Portugal im starken 
internationalen Umfeld mit einer sehr 
guten Leistung überzeugen. 
Mit ihrem Auftritt qualifizierten sie 
sich sogar für den Halbfinal. Dort 
zeigten sie erneut ein starkes Pro-
gramm und verpassten den Finalein-
zug nur knapp. Aber der 13. Schluss-
rang lässt für die Zukunft hoffen. 
Matteo ist seit Geburt in Meilen 
wohnhaft und hat mit fünf Jahren im 
Turnverein Stäfa mit Kunstturnen 
begonnen, bevor er dann mit neun 
Jahren direkt ins Zürcher Leistungs-
zentrum Trampolinspringen aufge-
nommen wurde. Nach wie vor startet 
er innerhalb der Schweiz für den lo-
kalen Verein und ist in der Region 
verwurzelt. So wollte er nach der Pri-
marschule hier fürs Gymi nach Ueti-

kon und nicht ans Sportgymi in Zü-
rich. Auch wenn es für ihn nicht 
immer einfach ist, die Schule und den 
immer intensiver werdende Trai-
ningsplan zu verbinden, hofft er sehr, 

dass ihm das auch nach dem Übertritt 
ins mathematische Profil des Kurz-
zeitgymnasiums Uetikon ab Schuljahr 
26/27 weiterhin gelingt. 
Es ist erfreulich, dass die Zürcher Ver-

treter im jungen Schweizer Team ein 
grosses Gewicht haben. Weitere Halb-
final- und Finalqualifikationen an 
den aktuellen Europameisterschaften 
lassen einen gespannt in die Zukunft 

blicken in einer Sportart, die zwar 
olympisch, in der Schweiz aber noch 
nicht sehr bekannt ist. 

/ zvg

Meilemer an den Europameisterschaften
im Trampolinspringen

Matteo Büttner (hinten) und Can Pelenk erreichten in Portugal das Halbfinale im Sychnchronspringen. Matteo bei der Qualifikation im Einzelspringen.� Fotos: zvg

Die U14-Junioren der Lions Meilen 
Uetikon holen sich in überzeugen-
der Weise den Gewinnerpokal in 
der Unihockey-Meisterschaft
Nach der siegreichen Saison 2024/2025 
verliessen die drei teaminternen Top-
skorer die Lions, um den Schritt zu 
den Leistungssportteams GC Uniho-
ckey und Kloten-Dietlikon Jets zu ma-
chen. Dem Trainerteam Matthias 
Wild, Mario Sennhauser, Moritz Wild 
und Nick Brupbacher war deshalb 
klar, dass für eine erneut erfolgreiche 
Spielzeit starke Leistungen als Team 
und Fortschritte jedes einzelnen Spie-
lers gefordert waren. In der Saisonvor-
bereitung testete das in der U14-B-Ka-
tegorie antretende Team bewusst 
schon früh gegen starke Gegner, auch 
gegen solche aus der A-Kategorie. 
Die Leistungen und Resultate stimm-
ten optimistisch für den Saisonstart, 
der dann auch hervorragend gelang. 
Mit einem sehr offensiv ausgerichte-
ten Pressing-Spielsystem drängten 

die Lions die Gegner regelmässig in 
deren Platzhälfte hinein und schos-
sen auch die für Siege nötigen Tore, 
wobei sich immer wieder andere 
Spieler als Goalgetter auszeichneten.
Die Vorrunde schlossen die Lions mit 
dem Punktemaximum ab, und auch 
in der als Masterround der fünf bes-
ten Teams ausgetragenen Rückrunde 
blieben sie lange ungeschlagen, so 
dass schon drei Spiele vor Saisonende 
der Gruppensieg feststand. 
Am Ende resultierten aus 17 Meister-
schaftsspielen 15 Siege, ein Unent-
schieden und eine Niederlage – eine 
zu Saisonbeginn kaum für möglich 
gehaltene Bilanz. Nach den Titelge-
winnen 2024 (damals noch bei den 
D-Junioren) und 2025 eroberten die 
Lions somit zum dritten Mal hinter-
einander den Gruppensiegerpokal. 
Der diesjährige Sieg beruht auf der 
Ausgeglichenheit des Teams und be-
eindruckenden Leistungen jedes ein-
zelnen Spielers. Auf die Teilnahme an 
den Aufstiegsspielen zur A-Kategorie 
verzichten die Lions freiwillig, da sie 
sich als Breitensportverein definie-
ren.

/ zvg

Dritter Gruppensieg in Folge

Sie holten in 17 Meisterschaftsspielen 15 Siege: Die U14-Junioren der Lions Meilen Uetikon.� Foto: zvg



Die Rhabarbersaison in der Schweiz 
hat eben begonnen und dauert bis 
Ende Juni. Wie praktisch, dass sich 
ein feines Rezept aus der neuen Re-
zeptsammlung «Landfrauen ko-
chen, aus 1 mach 5» genau diesem 
säuerlichen Gemüse widmet.
«Landfrauen kochen, aus 1 mach 5» 
aus der LandLiebe-Edition hat sich 
ganz der unkomplizierten Küche ver-
schrieben. Deshalb entstehen aus 
Grundrezepten jeweils vier weitere, 
teils saisonale Variantan – aus einem 
Grundgericht werden deren fünf. Alle 
Rezepte sind unkompliziert umsetzbar 
und regen dazu an, selber kreativ zu 
werden. 
Unser Rezept der Woche stellt den 
Rhabarber in den Mittelpunkt. Das 
Gemüse – es ist keine Frucht! – gehört 
zu den wenigen Nahrungsmitteln, die 
es trotz Kühlketten und Supermärk-
ten grundsätzlich nur dann gibt, 
wenn Saison ist: In der Schweiz also 
vor allem im Mai und bis gegen Ende 
Juni. Später schmeckt der Rhabarber 
nicht mehr, weil er immer säuerlicher 
wird. 
Rhabarber ist sehr gesund, ist er doch 
kalorienarm und trotzdem reich an 
Vitamin C und K. Ausserdem liefert er 
viele Ballaststoffe in Form von Pektin 
und trägt so zur Darmgesundheit bei. 
Allerdings enthält er viel Oxalsäure, 
die Nierensteine fördern kann und 
die auch für den sauren und manch-
mal «rauen» Geschmack verantwort-

lich ist. Deshalb wird geraten, Rha-
barber nur in gekochtem Zustand  
zu essen. Isst man ihn roh, schadet 
Rhabarber ausserdem dem Zahn-
schmelz.
Der Wähenteig kann natürlich statt 
mit Rhabarber auch mit Äpfeln und 
Streuseln ergänzt, mit Gemüse mit 
oder ohne Guss belegt oder mit Käse 
gebacken werden. Die Rezepte dazu 
finden sich ebenfalls im Kochbuch. 
Die Zutaten sind für ein rundes Ku-
chenblech von 24 bis 30 cm berechnet. 
Wenn man die doppelte Teigmenge zu-
bereitet, reicht sie für ein eckiges Ku-
chenblech – oder man kann eine Por-
tion tiefkühlen.

Wähe mit Rhabarber

Zutaten 
Teig
200 g 	 Weiss-, Vollkorn- 
	 oder Ruchmehl
½ TL 	 Salz
100 g 	 kalte Butter
1 dl 	 Wasser

Belag
5 EL 	 gemahlene Haselnüsse
600 g 	 frischer Rhabarber

Guss
2 ½ dl 	 Milch
2 	 Eier
1 Pckg. 	 Vanillezucker
3 EL 	 Zucker

Zubereitung
Mehl und Salz in einer Schüssel mi-
schen. Butter in Stücken dazugeben. 
Zu einer krümeligen Masse verreiben.
Wasser beigeben und zu einem Teig 
zusammenfügen.
Den Teig auf einer bemehlten Arbeits-
fläche oder zwischen zwei Lagen 
Backtrennpapier mit dem Wallholz 
auf die Grösse des Bleches auswallen.
In das mit Backtrennpapier belegte 
Blech legen und mit einer Gabel ein-
stechen. Den überlappenden Rand 
abschneiden und evtl. fehlenden Teig 
ausbessern.
Den Teig mit gemahlenen Haselnüs-
sen bestreuen. 
Rhabarber schälen, in 1 cm grosse 
Stücke schneiden und auf dem Blech 
verteilen.
Für den Guss die Zutaten mischen 
und über den Rhabarber geben. Im 
vorgeheizten Ofen bei 200 Grad Ober- 
und Unterhitze ca. 40 Minuten ba-
cken.
Herausnehmen und auf einem Ku-
chengitter etwas auskühlen lassen.
Kalt oder warm geniessen.

Tipp
Alternativ kann die Wähe auch belegt 
werden mit Johannisbeeren, Apriko-
sen, Zwetschgen, Himbeeren, Äpfeln, 
Chriesi oder Brombeeren. 
Wer keinen frischen Rhabarber vor-
rätig hat, kann auch tiefgefrorenen 
verwenden.

Saftige Rhabarberwähe mit Vanille-Guss

Backen mit den Landfrauen

Rezept der Woche

Nur bis  Juni frisch zu haben: Wähe mit Rhabarber.� Foto: Winfried Heinze

Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse in möglichst hoher Auflösung, zusammen mit ein paar Angaben zum Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. 
Einsendeschluss ist jeweils Montag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken belohnt.

Begegnung auf dem See
Bild der Woche

von Christophe Cayssials

Wer hat hier Vortritt, das Veloboot oder die «Meilen»? Diese Frage stellte sich am letzten Samstag Christophe Cayssials – und hielt die entsprechende Szene gleich noch im Bild fest.


